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[Dezember 2002] Pressemitteilung: 
Kanal-Türpe GmbH, Krautheim: Türpe-Fahrzeug Musterbeispiel eines ADR-Gefahrguttransports

Als Musterbeispiel einer perfekten ADR-Ausschilderungen an Tank-Wechselaufbauen wurde ein Fahrzeug der Kanal-Türpe GmbH, 
Krautheim, jüngst bei einem Seminar der Boehringer Ingelheim Pharma KG über die Neuerungen im Gefahrgutrecht herausgestellt. 
ADR-Ausschilderung steht für den Transport von Gefahrgütern auf öffentlichen Stecken. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
Veranstaltung konnten direkt am Praxisbeispiel das Erlernte umsetzen. Eingeladen waren Vertreter der Deutschen Bundeswehr, die 
umfassend über die Umsetzung aktueller und aus der Wirtschaft kommender Vorschriften informiert wurden.  

Das Spezialunternehmen Kanal-Türpe, zu dessen Leistungsumfang neben der Kanalsanierung für Kommunen, Industrie und 
Privathaushalte auch der Transport von Sonderabfällen gehört, führt mit mehreren Fahrzeugen einen kombinierten Straßen-Schienen-
Verkehr durch. Hierbei werden Wechsel-Tank-Container eingesetzt, die vorwiegend Gefahrgüter beinhalten.  

Boehringer Ingelheim erforscht, entwickelt, produziert und vermarktet Arzneimittel für Menschen in aller Welt. Mit rund 28.000 
Mitarbeitern, die in 143 Gesellschaften auf allen Kontinenten beschäftigt sind, gehört Boehringer Ingelheim heute international zu den 
global betrachtet forschungsintensivsten Unternehmen.  

Dezember 2002 

Ansprechpartner für die Medien 
Olaf Türpe, Geschäftsführender Gesellschafter 
Tel. 0 62 94 / 432 - 22 
Fax 0 62 94 / 432 - 233 
e-mail olaf.tuerpe@kanal-tuerpe.de 
www.kanal-tuerpe.de  

 
 
 
Fotolegende: V.l. Dr. Opitz, Gefahrgutbeauftragter, Frau Page, Disposition-Logistik, 
rechts daneben Herr Dengel, von Boehringer Ingelheim. 
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